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Abonnement Inſeratefür Halle viertel 2 d werden für die dereni eexei Beſtellgeld r len und allen Annoncen ExSee werden von allen Reichs
anſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Dreizehnter Jahrgang

peditionen angenommen
eclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

ditionHalle a d e Moritzzwinger 12

147

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitnung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

S zum 28 Juni zu erneuern damit bei Beginn des neuen
uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für Halle

2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtprovifion
2 Mk 50 Pf exkl Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
ünſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr 15 Pf für die
paltzeile

Die Expedition der Saale Zeitnng

Die Klärung der Lage
Die Tarifkommiſſion hat mit 16 gegen 11 Stimmen den

Bennigſen ſchen Quotiſirungsantrag abgelehnt und den Antrag
Franckenſtein nach welchem der volle Mehrertrag welchen die
Zölle und die Tabaksſteuer über den Durchſchnittsertrag der
drei letzten Jahre hinaus ergeben werden den Einzelſtaaten
zufließen das Reich aber in demſelben Maße wie bisher auf
die Matrikularbeiträge angewieſen ſein ſoll mit der gleichen
Majorität angenommen Das Zentrum feiert damit einen
bedeutſamen Sieg Genau dem von Herrn Windthorſt in der
Rede vom 8 Mai entwickelten Programme entſpricht was
jetzt durch die Annahme des Antrags Franckenſtein Geſtalt
gewonnen hat Sonnenklar aber iſt zugleich daß dies das voll
ſtändige Gegentheil Desjenigen iſt was Fürſt Bismarck unter

r der Nationalliberalen und der Konſervativen ſeit
Jahren und noch am 2 Maid J als ſein Programm verkündet hat
finanzielle Selbſtändigmachung des Reichs Unabhängigſtel
lung deſſelben von den Beiträgen der Einzelſtaaten war der
Grundgedanke dieſes Programms Das Reich ſollte aus ſei
nen eigenen Mitteln dermaßen ausgeſtattet werden daß es
zum mindeſten ſeine eigenen Bedürfniſſe ſtets vollauf zu be

r womöglich aber auch noch aus ſeinem Ueberfluſſe an
ie Einzelftaaten abzugeben im Stande ſein würde Nach dem

jetzt von der Majorität der Tarifkommiſſion angenommenen
Modus wird zwar eine bedeutende Vermehrung der der Kom
petenz des Reichs unterſtehenden Zölle und indirekten Steuern
in keiner Weiſe aber die bisher als das Haupterforderniß be
trachtete Vermehrung der eigenen Einnahmen des Reichs
erzielt Das Reich erhält die Erlaubniß für die Einzelſtag
ten ungemeſſene Einnahmen zu erheben ſelbſt aber wird es

um das draſtiſche Wort des Kanzlers
zu gebrauchen bei dieſen Staaten betteln gehen
müſſen Kurz der Reichsgedanke die Seele aller bisherigen
Reichsfinanzreformpläne iſt bei Seite gedrängt die partiku
lariſtiſche oder wenn das beſſer klingt die föderative An
ſchauung des Zentrums beherrſcht die Situation Vor weni
gen Tagen noch würden ſelbſt peſſimiſtiſche Gemüther es für
unglaublich erklärt haben daß Fürſt Bismarck auf ein ſolches
Abkommen eingehen könnte heute angeſichts des Verhal
tens der konſervativen Fraktionen iſt das Unglaubliche mehr
als Wahrſcheinlichkeit es iſt Gewißheit geworden Für den
Augenblick verzichten wir darauf das Räthſel zu löſen
Genug die partikulariſtiſchklerikal konſervative Majorität
welche bei der letzten Präſidentenwahl zu Tage trat
iſt durch dieſe Entſcheidung der wichtigſten politiſchen Frage

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung
10 Kapitel

Das Gewitter war vorüber nur leiſe noch tröpfelte der
Regen hernieder die Bäume ſchüttelten fich von leichten
Windſtößen bewegt und hoben die Wipfel wieder ſtolz empor
Die Sonne machte einen Verſuch durch die zerflatternden
Wolken zu lächeln und ein buntfarbiger Regenbogen ſpannte
ſich über den Himmel Während ſich ſämmtliche kleine blei
gefaßte Fenſterſcheiben im Dorfe Niershagen ängſtlich geſchloſ
ſen hatten ſo lange der Sturm tobte ſtanden die von Rika s
Häuschen weit offen und ließen die friſche Luft ungehindert
in das Gemach dringen Rika lehnte an dem einen Fenſter
und ſah unbeweglich dem Toben des Wetters zu oft ſchlug ihr
der Wind dicke Tropfen in das braune Geſicht und das falbe
Licht der zuckenden Blitze ließ ſie eine Sekunde lang die
Augen ſchließen dennoch wich ſie nicht von ihrem Platze

Jetzt wo der Sturm ausgetobt nahm ſie das Tuch von
der Bruſt bot den gebräunten Hals der kühlenden Luft dar
und holte einen tiefen Athemzug

Ah, ſagte ſie vor hin das thut mir allemal gut je
wilder es draußen heult und tobt um ſo wohler iſt s mir im
Jnnern Wie es in der Luft reiner wird ſo in meinem
Gemüth s iſt wie ein Bad das die Seele nimmt Ja ja,
nickte ſie dann vor ſich hin noch eine halbe Stunde dann
hat ſich s abgeregnet und ich kann hinaus die Wurzeln liegen
loſer und s i leichtere Arbeit nach dem Regen und
dann will ich der Förſterin den Thee bringen fie hat ihr
Kreuz mit dem kranken Mann ich will s ſchon glauben Ge
ſundheit iſt immer das Beſte, ſie lachte bitter auf
und die hält bei mir l
Stampfende aſtig Schritte klangen näher und ſie bog das
aupt hinaus hielt die Hand über die Augen um durch den
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egen ſehen zu können und gewahrte den kleinen Waldwarter
der heran keuchte Jetzt ſtand er unter dem Fenſter ſchlug
mit den Armen ſchwenkte ſeine naſſe Kappe und rief mit kläg
licher Stimme

Halle a d Saale Freitag den 27 J
welche der gegenwärtigen Seſſion geſtellt war beſiegelt worden
Dasjenige was Conſervative und Centrum zuſammenführte
iſt nicht eine zufällige Zwangslage ſondern die gemeinſame
Abneigung gegen die Forderungen des liberalconſtitutionellen
Standpunktes Das Centrum hat zwar auch hier noch ſeine
freiheitliche Rolle zu ſpielen verſucht indem Hr v Francken

ſtein die Bennigſen ſche Quotiſirungsforderung etwas modifi
zirt in ſeinen Antrag aufnahm Die ſchleunige Preisgebung
derſelben aber hat bewieſen wie wenig ernſt es damit gemeint
war Allerdings die Klerikalen werden jetzt demonſtriren daß
die beſte conſtitutionelle Garantie in der Beibehaltung der
Matrikularbeiträge enthalten ſei IJndeß die Täuſchung liegt
auf der Hand Der Reichstag wird in Zukunft wohl die Bei
träge der Einzelftaaten an das Reich je nach Bedürfniß er
mäßigen oder erhöhen können es fehlt ihm aber jede Hand
habe für eine eventuelle Erleichterung der Steuerlaſt des Volkes
wie dieſelbe durch die Bennigſen ſche Quotiſirung der Abgaben
vom Salz und des Kaffeezolls ermöglicht ſein würde Die
Einnahmen aus den Zöllen können ins Ungemeſſene wachſen
ohne daß der Reichstag dieſelben irgendwie zu begrenzen vermöchte
Das heißt die Bedeutung der Volksvertretung vernichten
Dem gegenüber giebt es für Alle welche ſich liberal nennen
ohne Unterſchied der wirthſchaftlichen Anſchauung nur eine
Möglichkeit Ablehnung des ganzen Tarifs

nePolitiſche Ueberſicht
Die Schweiz hat es ſehr eilig die Tabakszöll e nach den

neuen Anſätzen zu erheben Nach Annahme der bezüglichen
Beſchlüſſe im Nationalrath iſt laut telegraphiſcher Anweiſung
die Zollerhöhung mit verfloſſenem Sonntag an der geſammten
ſchweizeriſchen Grenze in Kraft getreten

Die Reichstagswahlen in Oeſterreich ſind vollzogen
Von 22 Mandaten in Nieder und Ober Oeſterreich und Krain
erhielten die Klerikalen 14 die Liberalen 8 Sitze Ober
Oeſterreich und Krain haben ausnahmslos klerikal gewählt
Die liberale Preſſe erblickt in dieſem Ausfall ein ſehr bedenk
liches Symptom Kaum iſt dem Wahlaufrufe der verfaſſungs
treuen Partei in Böhmen das Programm der czechiſchen
Partei auf dem Fuße gefolgt ſo erhalten wir die wunderbare
Mähr daß beide Parteien einen Kompromiß geſchloſſen haben
Den Czechen wurden 10 Mandate für die Vertretung des
Großgrundbeſitzes im Reichsrath zugeſtanden

Jn Frankreich ſtehen die bonapartiſtiſchen Angelegen
heiten dauernd im Vordergrunde der politiſchen Diskuſſionen
Die Berichte aus den Provinzen ſtimmen in der Anſicht über
ein daß es mit dem Kaiſerreich zu Ende geht Von der
Parteileitung iſt noch keine endgiltige Parole ausgegeben Prinz
PlonPlon hat noch nicht ſein politiſches Glaubensbekenntniß
abgelegt wie der Ordre ausdrücklich zu verſichern weiß Er
ſoll übrigens keine Neigung bezeugen zu Gunſten ſeines Soh
nes Victor zurückzutreten Es giebt Fragen meine Herren
die man nicht einmal beſpricht hat er in dieſer Beziehung
bonapartiſtiſchen Senatoren und Deputirten erklärt Ueber
das angebliche Teſtament des Prinzen Louis Napoleon ſchwebt
auch heute noch ein geheimnißvolles Dunkel

Der italieniſche Senat hat die von der Deputirten
kammer beſchloſſene allgemeine Aufhebung der Mahlfſteuer
zurückgewieſen und nur beſchloſſen die Mahlſteuer für die
minderen Getreidegattungen wie Mais und Gerſte aufzuheben
Die parlamentariſche Lage des Kabinets Depretis iſt nunmehr

uni

eine ungemein ſchwierige Bei der feierlichen Einweihung
des Beinhauſes von Cuſtozza haben die italieniſchen und öſter

Der liebe Heiland mag s wiſſen ich weiß es nicht
Was fragte Rika Jhr ſeht ja aus Meiſter Johan

nes wie ein Huhn das fich nach dem Regen ſchüttelt
O ja o ja, brummte er Jch weiß nicht wie viel Tha

ler er mir verſprochen hat aber nicht ein Kaſtenmännchen
werde ich beſehen das iſt das Ende vom Lied o Herr bewahr
Einen vor Weibsleuten mit langen Haaren und kurzem Ver
ſtand brrr

Wollt Jhr hereinkommen Luttermann
Der kleine Mann ſah die Frau ungewiß an zwinkerte mit

den Augen pfiff einen Ton und entgegnete dann Wenn
Jhr ſo n kleinen Kräuternen hättet he

Rika ging in den Hintergrund des Zimmers ergriff eine
dickbäuchige Flaſche aus der ſie ein kleines Glas füllte und
dem Waldwärter hinausreichte Wen ſucht Jhr

Na wen ſonſt als die Schwarze vom Padberg und wie
lange ſchon O Herr Der Graf und der Förſter und ich
eine wahre Hetzjagd Habt Jhr noch einen Rika

Zum zweiten Male wurde Jhm das Glas gereicht
Huh s iſt gut und nun will ich weiter wenn ſie zu

finden iſt ſo entgeht ſie dem Luttermann ſicher nicht denkt an
mich Damit ſetzte er ſeine Beinchen wieder in Bewegung

Rika ſtand in Gedanken verſunken an ihrem alten Pla
Die Kleine, ſagte ſie vor fich hin was heißt das Muß

ſich verirrt haben und dann kam das Wetter, ſie nickte
warf noch einen Blick nach dem Himmel und ergriff das rothe
Tuch um es um das dunkle Haar zu winden Der Hahn
ſchwang ſich auf das Fenſterbrett bewegte die Flügel und
flatterte luſtig krähend zu Boden

s iſt recht Peter, murmelte fie dann hält s ſchon Du
biſt ein guter Prophet

Eben t fie die Hand nach der Hausthür ausgeſtreckt
als dieſelbe ſchon von Außen geöffnet wurde und zwei Per
ſonen auf der Schwelle ihr gegenüber ſtanden Joſeph über
der einen Schulter das Gewehr mit dem andern Arm eine
Bee Frauengeſtalt ſtützend die ein zottiger Hund be

nupperte
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reichiſchen Redner den Gedanken gefeiert daß die gemeinſame
Beſtattung der Tapfern beider Armeen ein Beweis der zwiſchen
beiden Völkern beſtehenden Freundſchaft ſei

Jn Rußland haben am 20 d M 48 Angeklagte wegen
Zugehörigkeit zu einer geſetzwidrigen geheimen Geſellſchaft vor
den Schranken des Strafgerichts zu Kiew geſtanden Von
ihnen ſind 5 auf Uebergabe an eine Korrektions Abtheilung
für die Zeit von 1 Jahr 7 Monaten bis zu 2 Jahr 9 Mo
naten 1 zu einer zweimonatlichen Feſtungshaft verurtheilt
die übrigen wurden freigeſprochen Die muhamedaniſch
griechiſche Bevölkerung Ober und Niederadſchariens iſt zu
einer Auswanderung nach Armenien nen

Die Pforte arbeitet jetzt mit beſſerem Erfolge als früher
daran in ihren nordweſtlichen Balkanprovinzen dem Terri
torium der al baneſiſchen Liga leidlich geordnete Verhält
niſſe zu ſchaffen Jn Prisrend ſind die ſehnlichſt erwarteten
anatoliſchen Truppen eingetroffen Auf Kreta werden ſich
die Gemüther nunmehr beruhigen können Der General
Gouverneur Photiades Bey hat für die Forderungen der
kretenſiſchen Nationalverſammlung ſoweit ſie im Sinne der
Pforte legitim und billig ſind die Sanktion des Sultans er
halten Er iſt ferner ermächtigt worden auf die Einkünfte
von den Zöllen der Jnſel vorweg diejenige Summe zu erheben
welche zur Herſtellung des Gleichgewichts in dem Budget der
Jnſel ſowie zur Ausführung der auswendigen öffentlichen
Arbeiten erforderlich iſt Zwiſchen türkiſchen regulären
Truppen und macedoniſchen Jnſurgenten haben in den letzten
Tagen wiederholt Zuſammenſtöße ſtattgefunden und meiſten
theils mit dem Siege der Türken geendet

Die Abdankung des Khedive von Egypten iſt noch nicht
erfolgt Sein Feilſchen um die Zivilliſte deutet jedoch darauf
hin daß er ſich auf der Rückzugslinie befindet Sollte er
jedoch wider Erwarten bleiben ſollte die widerſtrebende Haltung
des Sultans Stand halten ſo müſſen die Mächte zuſehen
wie ſie ihren Willen durchſetzen
e

Deutſches Reich
Die Prov Korreſp ſchreibt Der Aufenthalt unſeres

Kaiſers in Ems dürfte bis zur Mitte des Monats Juli
dauern dann iſt nach einem mehrtägigen Beſuche in Koblenz
und nach einigen anderen Ausflügen ein Aufenthalt auf der
Jnſel Mainau bei der großherzoglich Baden ſchen Familie und
hiernächſt die Badekur in Gaſtein in Ausſicht genommen von
wo zunächſt die Rückkehr nach Berlin erfolgen ſoll

Ueber die Adreſſen zur goldenen Hochzeit des
Kaiſerpaares äußert ſich noch die halbamtliche Prov Korr

Unſer Kaiſer hatte bekanntlich ſchon bei dem Herannahen desFeſtes der Allerhöchſten goldenen Hochzeit den War v
prochen daß ihm aus dieſem Anlaß keine perſönlichen Geſchenke
argebracht ſondern die etwa dazu in Ausſicht genommenen

Mittel für milde zum Andenken des feſtlichen Tages zu er
richtende Stiftungen verwendet werden möchten Dieſem
Wunſche und dieſer Anregung iſt man weit und breit in
Preußen im ganzen Deutſchen Reiche ja auch in deutſchen
Kreiſen außerhalb des Reiches mit Freuden nachgekommen und
der 11 Juni iſt durch eine Fülle von Werken der Mildthätig
keit gefeiert worden welche die Erinnerung dieſes unvergleich
lichen patriotiſchen Jubeltages noch bei den ſpäteſten Geſchlech
tern r erhalten werden Es muß noch vorbehalten blei
ben ein vollſtändiges Bild der Zuwendungen und Stiftungen
für wohlthätige Zwecke welche zur Feier der goldenen Hochzeit
entſtanden ſind zu geben So bereitwillig man aber der hoch
herzigen Willensmeinung Jhrer Majeſtäten in jener Beziehung
folgte ſo haben die patriotiſchen Kreiſe es ſich do nicht

dann nach Hertha s Arm und führte ſie z dem tiefen Lehn
ſtuhl in welchem ſie ſie bettete matt ſchloß Jene die Augen

Mach Feuer auf dem Herd, gebot Rika dann und ſchau
darnach ob Du des Ortsſchulzen Gefährt zum Padberg haben
kannſt ſag ihm was iſt

Der Burſche nickte es wunderte ihn nicht daß Rika nicht
fragte ſeit der Nacht wo er zu ihren Füßen geſeſſen und ſie
ihm von dem traurigen Schickſal ſeines Vaters erzählt hatte
war er ſanft und geduldig wie ein Kind auf jeden Wink ge
horſam wie ein Sklave
Während er dann Rika drinnen emſig hin und her trippeln

hörte ſchürte er die Flamme daß ſie ſich in dem blitzenden
Zinn daß den Herdfang ſchmückte ſpiegeln konnte und eilte
endlich auf den leichten Füßen über die Dorfſtraße dahin

Kaum eine Viertelſtunde mochte vergangen ſein als er tief
athmend von dem ſchnellen Lauf wieder vor Rika ſtand die
den dampfenden Thee eben in eine Taſſe goß

Will er fragte die Fraun See ſchüttelte den Kopf Sein Pferd lahmt und er

Schon gut, nickte ſie hab ihm neulich ſein Kind bei
nahe vom Tod n darum nun s iſt allemal ſo
Sperling und Tauben gehen nicht in ein Neſt aber für
Die da drin thut s mir leid wie ſoll ſie heimkommen

O, lächelte Joſeph Mutter Rika Jhr müßt nicht den
ken daß der Joſeph kein Herz und keinen Kopf hat ich
weiß ſchon einen Rath Jn der Schenke hat der Arxesberger
Fabrikant ſein Gefährt den hat das Wetter hier überraſctt
und ſo habe ich meinen Muth zuſammengenommen und wie
er hörte nach dem Padberg da war s ſchon recht

Rika ſagte kein Wort aber in ihren Mienen lag ein Aus
druck von S t ſie wiſchte auch mit der lachen
über ſein Geficht ſtieß die Thür auf und bedeutete ihn mit
einzutreten Faſt ſchüchtern drängte er ſich an ſie kaum aber
hatte ſein Fuß die Schwelle übertreten ſo ſtockte derſelbe und
er ſtarrte mit Augen auf die ſeltſame Geſtalt

Ah ſagte Rika doch nicht erſtaunt ſondern in beruhigenbem Ton und riß die Thür zum Wohngemach auf i

die fich aus Rika s Lehnſtuhl emporrichtete
zierlzSie ſah auch wunderlich genug augs die kleineertha in Rika s grobwollenes Sonnta h

chwarzen Haare von einer Art rothem n zuſammen



laſſen wollen dem Kaiſerpaare auch noch auf unmittelehe mit Zeichen und Kundgebungen der Verehrung
Treue und Anhänglichkeit zu nahen und ſo ſind denn von allen
Seiten von nah und fern wiederum zahlloſe Adreſſen einge

laufen welche jenen Gefühlen in den beredteſten Worten Aus
druck geben zum Theile in Verbindung mit der Anzeige über
die errichteten Stiftungen Die Adreſſen gehen aus von pro
vinziellen und ſtädtiſchen Kollegien von öffentlichen und priva
ten Korporationen von Vereinen verſchiedenſter Art religiöſen
gemeinnützigen wiſſenſchaftlichen künſtleriſchen und in
auch viele Privatleute haben in dieſer feierlichen Form ihre
Glückwünſche dem hohen Jubelpaare dargebracht Eine große
Zahl dieſer Adreſſen ſind äußerlich auf das Prächtigſte ausge
ſtattet und beſitzen durch ihren Schmuck einen bleibenden künſt
leriſchen Werth ſie werden deshalb nachdem ſie im königlichen
Schloſſe öffentlich ausgeſtellt worden dem HohenzollernMuſeum
überwieſen werden

Die Prov Korr bringt einen warm empfundenen Artikel
über den Tod des Prinzen Louis Napoleon in welchem in
ſympathiſcher Weiſe der kaiſerlichen Mutter gedacht wird

Oberbürgermeiſter v Forckenbeck der in Berlin wieder
eingetroffen iſt begiebt ſich heute Donnerstag mit dem Leichen
kondukt ſeiner Schwiegermutter nach Elbing und kehrt Ende
dieſer Woche zurück um ſein Amt wieder zu übernehmen

Ueber die Stellung der dreißig vom Könige zu Mitgliedern
der erſten ordentliche Generalſynode ernannten

Herren entnehmen wir der Magd Ztg daß fünfundzwanzig
zur Partei der pofitiven Union e der Konfeſſionellen ge
hören Zur Mittelpartei werden halten Prof Dr Boretius
Halle und der Konfiſtorial Präſident Ballhorn Königsberg

Unbekannt iſt zu welcher Partei die Herren von Bötticher
Berlin v Borries Oppeln uud Kommerzienrath Delius
Bielefeld ſich halten werden Von den vierundzwanzig Er

nannten welche der Rechten ſich anſchließen ſtimmten Einige
wie Leuſchner Merſeburg und Wilſing Stargardt in
einzelnen Fragen mit der Mittelpartei ſie werden aber jeden
falls der Partei der poſitiven Union ſich anſchließen und von
ihr bei keiner irgend wichtigen Entſcheidung ſich trennen
Etwa ſo viele Herren als von den Dreißig zur Mittelpartei
gehören werden zur äußerſten Rechten übergehen beſpielsweiſe
v Ollech Berlin Graf Theodor zu StolbergWernigerode
Tütz und Freiherr v ZedlitzNeukirch Liegnitz Hiernach

beherrſcht die Rechte die Generalſynode unbedingt Wie auf
der außerordentlichen Generalſynode unter Führung des Herrn
Dr Beyſchlag Halle v d Goltz Berlin Schrader
Königsberg und v d Goltz Königsberg die Mittelpartei

Ausſchlag gebend war ſo wird jetzt die poſitive Union mit
Dr Kögel an der Spitze die erſte ordentliche Generalſynode
führen Die Fraktion der poſitiven Union iſt namentlich da
durch erheblich gewachſen daß viele Mitglieder der alten
Mittelpartei zu ihr übergegangen ſind Die Konfeſſionellen

haben ſich numeriſch nicht verändert an Bedeutung ſind ſie
Wer weil die Partei der poſitiven Union in den letzten

ahren poſitiver geworden iſt ſich alſo innerlich den An
ſchauungen der Konfeſſionellen ſehr viel mehr genähert hat

Die Beſchlüſſe der Reichstagskommiſſion gegenüber den An
trägen auf Wiederherſtellung der geſetzlichen Zins
beſchränkungen bilden bereits den Gegenſtand der Ver
handlungen des Juſtizausſchuſſes des Bundesrathes
Die Klerikalen haben ſich mit den Konſervativen über die

Garantiefrage verſtändigt Das Reſultat der geſtrigen
Berathung der Tarif Kommiſſion iſt folgendes

Der Antrag v Franckenſtein Nr 2 Die Abgabe von
Salz und die Zollſätze des Tarifs in Nr werden
bis zum 1 April 1881 bewilligt und von da ab jährlich im
Reichshaushaltsetat feſtgeſetzt wurde r o gen Der
Antrag v Bennigſen Nr 2 iebt ſich im Reichshaushaltsetat nach der im Einzelnen crielgten Feſtſtellung der

Einnahmen und Ausgaben ein Ueberſchuß der erſteren ſo iſt
derſelbe im Etat den einzelnen Bundesſtaaten nach Maßgabe
ihrer Bevölkerung zu überweiſen wurde mit 19 gegen
8 Stimmen abgelehnt Der Antrag v Bennigſen Nr 1
wurde obgleich der Antragſteller ſich noch bereit erklärte die
r r 1881 an einzuſchalten mit 16 gegen 11 Stimmen
abgelehnt

Der Antrag v Franckenſtein Nr 1 Derjenige Betrag der
Zölle und Tabakſteuer welcher die Summe von Mark
in einem Jahre überſteigt iſt den einzelnen Bundesſtaaten
nach Maßgabe der Bevölkerung mit welcher ſie zu den Matri
kularbeiträgen herangezogen werden zu überweiſen Dieſe
Ueberweiſung erfolgt vorbehaltlich der definitiven Abrechnung
zwiſchen der Reichskaſſe und den Einzelnſtaaten auf Grund

mit 16 gegen 11 Stimmen angenommen Die deutſche Reichs
partei hat unter dieſen Umſtänden von der Einbringung ihres
ſelbſtändigen geſtern angekündigten Antrages abſehen müſſen
Für Antrag Franckenſtein ſtimmten die vier Deutſchkonſer
vativen die vier Abgeordneten der deutſchen Reichspartei und
die acht Mitglieder des Zentrums während die National
liberalen und die Fortſchrittspartei dagegen votirten
Ueber die Debatte leſen wir in der Mgdb

Zunächſt erläuterte der Ref v Bennigſen in langer Rede
ſeinen Antrag Jn Betreff der Rückwirkung auf die preußiſchen
Verhältniſſe ſei durch die vom preußiſchen Miniſterium auf
Grund einer Kabinetsordre im Abgeordnetenhauſe abgegebene
Erklärung die Verfaſſungsfrage für Preußen erledigt Jn der
nächſten Landtagsſeſſion würde die Sache geſetzlich geregelt
werden Die zu erwartenden Mehrerträge ſchätze er auf über
100 Millionen Der Friſt werde noch ſteigen Finanzzölle
und Tabak würden 70 Millionen betragen alſo ſo viel wie
die Matrikularbeiträge ohne die Averſen Das Mehrerträgniß
der Schutzzölle gehe über dieſe Summe hinaus Durch Fort
fall der Matrikularbeiträge würde das EinnahmeBewilligungs
recht des Reichstags aufgehoben Er begrüudet die Noth
wendigkeit ben cherieereere auf Kaffee und Salz in
erſter Linie Das Objekt betrage etwa 70 Millionen Sein
Antrag bezwecke die Selbſtändigmachung des Reiches
in ſeiner Finanzwirthſchaft von den Einzelſtaaten
unter Feſthaltung der konſtitutionellen Rechte des
Reich stages Nicht nur die nationalliberale Partei ſondern
auch die konſervativen Parteien und perſönlich der Reichskanzler
hätten die Beſeitigung der Matrikularbeiträge als eine Noth
wendigkeit hingeſtellt Er beweiſt dies durch Citate aus den
ſtenographiſchen Berichten Die Nr 1 des Antrages Franken
ſtein ſei eine Rückwärtsrevidirung der rn im fö
deraliſtiſchen Sinne Es ſei ihm unfaßlich wie die Reichsre
gierung und die nationalgeſinnten konſervativen Parteien darauf
eingehen könnten

Korreferent v Franckenſtein Er ſei im Prinzip für
konſtitutionelle und föderative Garantien einer weitergehenden
Zentraliſirung müſſe ein Damm entgegengeſetzt werden Dasſeiner Forderungen ſei in Nr 1 ſeines Antrages
enthalten

Abg Rickert Wenn auch nicht formell ſo wird materiell
durch den Antrag Frankenſtein die Verfaſſung geändert Die
Grundlagen derſelben werden erſchüttert Mit der Mobili
ſirung der Zölle und Steuern gehe er weiter als der Referent
Es müßten außer Kaffee und Salz noch andere Artikel mobi
liſirt werden

Abg v Wedell Die Anträge Bennigſen 1 und Franken
ſtein 2 ſeien nicht annehmbar Es würde dadurch der Speku
lation Thür und Thor geöffnet ohne irgend einen Vortheil
für den Konſumenten bei eventuellen Steuer Erlaſſen Antrag
Bennigſen 2 ohne 1 ſei das Wünſchenswertheſte aber leider
nicht möglich der Antrag Frankenſtein 1 ſei nicht ſo bedenk
lich als behauptet würde

Abg Windthorſt Die Hauptſache ſei eine Sicherheit da
für zu gewinnen daß das eingehende Plus an Finanzzöllen
nicht zur Vermehrung der Ausgaben ſondern zur Vermin
derung der direkten Steuern verwendet werde Dies werde
durch die Anträge Frankenſtein 1 und 2 erreicht im Bedarfs
falle wolle er den Antrag 2 opfern um den Antrag 1 nicht
zu gefährden Ohne die Annahme des Antrages 1 wäre das
etzte äußere Zeichen der finanziellen Selbſtändigkeit der Einzel

ſtaaten gefallen Bei der Annahme von Frankenſtein 1 behält
ſich für die das Reich was es hat

Abg v Benda Das Reich komme durch die Annahme des
Antrags Franckenſtein in deteriorem conditionem Er ſpricht
Anträge Bennigſen aus

Abg v Varnbüler Er habe immer den Wunſch gehabt
die Matrikularbeiträge zu beſeitigen Die Beweglichkeit der
Zölle ſei ihm unannehmbar Er warnt vor der daraus ent
ſtehenden Spekulation da er den Antrag Bennigſen 2 nicht
ohne 1 erhalten könne nähme er den Antrag Franckenſtein 1 an

Abg v Kardorff meint daß mit Annahme des Antrages
Franckenſtein die Landtage der Einzelſtaaten wenigſtens an kon
ſtitutioneller Bedeutung gewinnen würden

Dem Kultusminiſter ſind die Nachweiſungen über die
im Jahre 1878 geprüften Schulvorſteher innen und
Lehrerinnen überreicht worden Aus denſelben ergiebt ſich
daß die Zahl des Bewerberivnen welche ſich zu dieſen Prüfungen
melden die Zahl der jährlich zur Erledigung kommenden
Lehrexinnenſtellen an den öffentlichen Schulen erheblich über
ſchreitet und auch über das Bedürfniß der Privatſchulen hinaus
geht Unter dieſen Umſtänden hat der Miniſter die Beſtimmung
in dem Erlaß welcher die Prüfungsordnung vom 24 April 1874
begleitete aufgehoben durch welche die Anlegung eines milden
Maßſtabes bei Beurtheilung der Leiſtungen vorgeſchrieben war

Einem Telegramm aus Kiel zufolge hat das Uebungsge
ſchwader geſtern Mittwoch den kieler Hafen verlaſſen Daſſelbe
wird Saßnitz Stolpmünde Memel und am 3 Juli Neufahr

der im Artikel 39 der Reichsverfaſſung erwähnten Quartal
extrakte und beziehungsweiſe Jahresabſchlüſſe wurde dagegen

l e e

waſſer beſuchen

gehalten deſſen leuchtende Farbe ihr erblaßtes Geſichtchen noch
zarter erſcheinen ließ

Als ſie ſein Erſtaunen bemerkte lächelte ſie trat auf ihn
zu und reichte ihm die kleine Hand nur zögernd wagte er
ſie mit den Spitzen ſeiner Finger zu berühren

Gefall ich Euch ſo fragte ſie freundlich ſicherlich beſſer
als ſo naß und erſtarrt wie Jhr mich fandet und ich habe
Euch noch nicht einmal gedankt

Jſt auch nicht nöthig, warf Rika ein angenommener
Dank ſchwächt eine gute That nur ab und überdieß iſt s kein
Heldenſtück ſo rechne ich was der Junge verrichtet hat

Vielleicht mehr als Jhr denkt Rika, ſagte das Mädchen
ernſt denn wenn Jhr wüßtet ſie vollendete nicht ihre
Lippen zitterten und ſie ſchlug vor dem ernſten Blick der
Kräuterſammlerin ihre Augen

Da nehmt, damit wurde ihr die Taſſe hingehalten war
mer Thee geſund für den Magen und für Kopf und Herz
Kind ſolltet Jhr auch eine Arznei haben wer kann die rechte
aber finden he

Joſeph ſtand noch immer verlegen da der Hund drängte
ſich an ihn und rieb liebkoſend ſeinen rauhen Kopf an ſeinem

Knie erſt dadurch ſchien der ſonſt ſo rauhe und trotzige Bur
ſche die Sprache wieder zu finden

Der Mord iſt s geweſen der hat ſie zuerſt aufgeſpürt,
ſagte er zu Rika gewendet und ſchritt dann nach dem Fenſter
hin jede Bewegung der Fremden beobachtend und gleichſam

H Ins iſt gleich Junge viel Fragen und Forſchen iſt nichtmeine Sache und nun ſieh nach dem Wagen a denn

wird bereits dunkel und nach dem Padberg iſt s keine kleine
Strecke

Das junge Mädchen ſchauderte zuſamm i iHand über die Stirn u ne d en ſerich tit ver

v n es n muß ich zurück
ika nickte Man iſt in Sorge Eſchon eh Jhr kamt e t Eug h wußte es

Die ſchmalen Finger faßten nach der gebräunten Rechtenz e 5 chder Frau Es iſt ſo traulichmöchte dine dier ſein Anz nd s

Jene ſchüttelte das ernſte Haupt Armes Kind es muß
Dir bitteres Leid zugefügt ſein wenn Du die Hütte hier
heimiſch findeſt doch ich frage nicht nach Wenn Du ein
mal Niemand haſt unter den Menſchen da draußen ſo denk
an mich und komm zu mir Jch wünſche Dir aber keine ſolche
Stunde

Hertha ſeufzte auf legte die Hände auf die Bruſt und den
Kopf gegen die hohe Lehne des Seſſels Rika trat an s Fen
ſter zu Joſeph und faßte nach ſeiner Schulter

Rika, ſagte er mir iſt zu Sinn wie damals als ich
noch ein Kind war und ſie mich zum erſten Mal mit in die
Kirche nahmen in die katholiſche und die Orgel ſo ſchön
ſpielte und man den Weihrauch roch und die Mutter Gottes
auf der Bahre daher getragen wurde zwiſchen Wachslichtern

ich weiß nicht aber es nahm alle meine Sinne ein und ſo
Rika ſo habe ich nie wieder gefühlt Jch meinte es müßten
mir Flügel wachſen wie den gemalten Engeln an der Decke
warum weiß ich nicht

Mir iſt als hörte ich s rollen Es war als habe Rika
r Worte gar nicht vernommen der Burſche bemerkte es
nicht

Jch hätte vielleicht einmal gut werden können ich fühle es
aber es ſollte nicht ſein und nun wißt Jhr ſelber daß es zu
ſpät iſt Die da, ſetzte er flüſternd hinzu iſt eine von
Denen welchen ich Verderben geſchworen habe aber ſeht
ſie erinnert an das Muttergottesbild das ich in der Kindheit
ſah ah bah, rief er dann plötzlich und lachte wild auf ſo
daß Hertha erſchreckt in die Höhe fuhr bah Rika ich
glaube ich habe einen Fieberanfall gebt mir einen bittern
Trunk damit ich zu mir ſelber kommel

Gemach Junge gemach ſagte die Frau
Er ſtieß wieder ein rauhes Lachen aus i nach ſeiner

Flinte rief den Hund und ſtürzte laut die Thür in s Schloß
werfend aus dem kleinen Hauſe hinaus

Was iſt ihm fragte Hertha ängſtlich Auch ihre Frage
überhörte Rika ſie beugte ſich nochmals zum Fenſter hinaus
und kam dann zu dem jungen Mädchen heran

Fortſetzung folgt

V Berlin 25 Juni Der Adreſſe welche der Verein
der Poſt und Telegraphenbeamten von Heſſen bei der

Goldenen St an das Kaiſerpaar geſendet hat iſt ein
intereſſante Beilage hinzugefügt nämlich ein Stammbaum
welcher nachweiſt daß der Kaiſer Wilhelm und die Kaiſerin
Auguſta beide in vierter Linie von dem zndgrage Ludwig V
von Heſſen abſtammen der Kaiſer ſogar in doppelter Weſſe
Dieſer Stammbaum lautet

Ludwig VIII Landgraf von Heſſen
Georg Wilhelm Landgraf

vermählt mit Louiſe v Leiningen
Darburg

Ludwig Landgraf
vermählt mit Karoline von

ZweibrückenBirkenfeld

Friederike Louiſe
verm mit Friedrich
Wilhelm II von Karl Auguſt von

Preußen Weimar
Friedr Wilhelm III Karl Friedrich

Großherzog v Sachſen
verm mit Maria

Paulowna

Friederike
verm mit Herzog Karl Ludwig

von Mecklenburg Strelitz

Loui ſe
verm mit Herzog

Luiſe
vermählt mit Friedrich

Wilhelm III von
Preußen

Kaiſer Wilhelm Kaiſerin Auguſta Kaiſer Wilhelm
Sevwannnoannwrwvoannnnaanaaawuaaaaeen

Zum Tode des Prinzen Napoleon
Das Befinben der Kaiſerin Eugenie hat ſich wieder ver

ſchlechtert Rouher bleibt daher noch in Chiſlehurſt Schon iſt
die Rede davon dem gefallenen Prinzen ein glänzendes mili
täriſches Begräbniß zu bereiten Die Morning Poſt erläßt
einen Aufruf zur Errichtung eines Denkmals Die Offiziere des
Artilleriekorps kamen am Sonnabend in Woolwich zuſammen
um über ein Denkmal für ihren in Afrika gefallenen Kameraden
aus Courtoiſie zu berathen Der Beſchluß mußte indeſſen ver
tagt werden Prinz Louis Napoleon iſt nie engliſcher Offizier
geweſen ein Offizierspatent hat er nicht beſeſſen den Fahneneid
nicht geleiſtet Er hat in Woolwich als Kadet den Kurſus durch
gemacht ſein Examen beſtanden den gewöhnlichen Lohn dafür in
deſſen nicht erhalten und begleitete das Heer im Zululande nur
als Freiwilliger der aus beſonderer Rückſicht als Offizier behandelt
wurde Daher die Bedenken die dem Beſchluſſe entgegenſtehen
Wie dem Globe gemeldet wird herrſcht unter den Engländern
eine große Entrüſtung gegen den Kapitän Carey den Kom
mandanten der Rekognoszirungspatrouille weil er den Prinzen
im Stich gelaſſen hat Eine ſtrenge Unterſuchung iſt von
dem Herzog von Cambridge gefordert worden
Zu ſeiner Entſchuldigung wird angeführt Er würde wahrſchein
ich ſammt ſeiner Mannſchaft ſelbſt ein Opfer der Aſſegais der
Zulus geworden ſein wodurch möglicherweiſe das ganze Lager
Lord Chelmsfords einer ähnlichen Gefahr preisgegeben worden
wäre wie das der Oberſten Dunford und Pulleine bei Jſandula
Wären Carey und ſeine Leute ſo würden GeneralWood und Oberſt Buller den Zulus unzweifelhaft in die Hände
gefallen ſein denn dieſe kamen arg arglos des Weges daher
geritten um ſich nach einem Lagerplatz für den nächſten Tag
umzuſehen als ihnen der Lieutenant mit Beddingtons Reitern
in wilder Flucht entgegenkam Allerdings wird durch das was
man zur Rechtfertigung des Lieutenants Carey anführen kann
die r des oberen Kommandos in ein um ſo grelleres

icht geſtellt

Der Trauer Sonntag in Chiſelhurſt

ß London 33 JuniReiſende die vom Feſtlande herüberkommen und von Dover
aus die Südoſtbahn nach der Hauptſtadt benutzen fahren an

Chiſlehurſt vorüber ohne den Ort ſelber zu Geſicht zu bekommen
Von der Eiſenbahnſtation ſteigt die Straße zwiſchen Landhäuſern
ziemlich ſteil an bis ſie ein Thor das ſogenannte Waſſerthor
erreicht Es liegt auf dem Kamme der Anhöhe Jſt man erſt
durch dieſes Thor hindurchgekommen ſo befindet man ſich auf
einer kleinen Hochebene die mit ſchönem Raſen und wildem
Ginſter bewachſen iſt Gutgepflegte Fahr und Fußwege durch
Zeuge dieſe Haide führen links zum Parkgitter von Camden
Houſe rechts zu der katholiſchen Kirche Auf dieſen Wegen und
auf dem Raſen vor dem Parkgitter wimmelte es geſtern von
Menſchen durchgängig wohlgekleideten Leuten unter denen das
franzöſiſche Element ſtark vertreten war Es lockte ſie vornehm
lich die Perſönlichkeiten zu beobachten die zu Wagen und zu
Fuß durch das erwähnte Parkgitter zogen oder in das vor
dieſem gelegene Pförtnerhäuschen eintraten um in einem dort
bereitliegenden Buche ihre Namen einzuſchreiben An Beileids
depeſchen allein ſollen gegen 2000 aus allen Ecken und Enden
eingetroffen ſein die meiſten begreiflicherweiſe aus Frankreich
aber auch viele von entlegenen Punkten des Erdballs aus Jn
dien gus Algier aus Nord und Südamerika Faſt ſämmtliche
u hatten der trauernden Mutter ihr Mitgefühl auf telegra
phiſchem Wege ausgedrückt

Die Zahl derjenigen die bis in das Jnnere von Camden
Houſe vordringen durften war eine ſehr beſchränkte noch be
ſchränkter die Zahl derjenigen welche die Kaiſerin ſelber zu Ge
ſicht bekamen Zu letzteren gehörte natürlich Rouher der geſtern
ſrüh morgens mit dem Prinzen de la Moskowa eingetroffen
war und bis 6 Uhr abends verweilte Pure Theilnahme nicht
aber Parteipolitik ſo verſicherte er habe ihn herbeigeführt
entſcheidende Beſchlüſſe ſeien nicht zu gewärtigen bevor Herr
Pietri zur Stelle ſein werde dieſer wird aus Corſica am 26 d
erwartet Prinz Lucian traf heute morgens ein Auch über
das Vorhandenſein eines Teſtaments des Prinzen will er nicht
unterrichtet ſein Ein Schriftſtück dieſer Art dürfte wie er und
der Herzog von Baſſano ſich äußerten wohl vorhanden ſein doch
wiſſe darum und um deſſen Inhalt allenfalls nur die Kaiſerin
und Niemand anders So die beiden Herren Wogegen von
ſonſt gut unterrichteter Seite behauptet wird daß der Prinz
zuverläſſig ein Teſtament hinterließ daß es im Familienrathe mit
Wiſſen und Zuſtimmung Rouher s abgefaßt wurde daß der Prinz
es am Tage ſeiner Abfahrt nach dem Einſchiffungshafen unter
zeichnete und daß es in London entweder bei der Bank oder dem
Rechtsanwalt der exkaiſerlichen Familie hinterlegt worden iſt
Die Wahrheit wird in Bälde bekannt werden und das Teſtament
ſelber wofern es in aller Form als ſolches abgefaßt wurde
Jedermann gegen Bezahlung von einem Shilling zur Einſicht
freiſtehen So will es das engliſche Geſetz

Außer Rouher waren nur wenige von den vertrauteſten
Freunden des Hauſes geſtern in ver Verkehr mit der
Kaiſerin die Herzogin v Mouchy Prinzeß Marie der Herzog

pro Comteſſe Clary und der alte Leibarzt Baron
orviſart
Während andere Frauen oft zurückſchrecken die Stätten zu be

treten die ihnen das Bild eines theuren jählings geraubten An
gehörigen allzu ſchmerzlich in das Gedächtniß zurückrufen könnten
beſtand Kaiſerin Eugenie darauf daß in der verwaiſten Stube
ihres Sohnes der Sonntags Gottesdienſt gefeiert werde D

Meſſe dort betete ſie unter krampſhaftem Schluchzen worauf ſieich e ihre Gemächer zurückzog Derſelbe Abbé Goddard e

iſcher Pfarrer der Gemeinde leitete auch den Morgen und
Abendgottesdienſt in der etwa zehn Minuten vom O ent
fernten Kirche Sie war von Andächtigen gefüllt er ſelber ſo
bewegt daß er oft des Sprechens kaum mächtig war Er war
es der dem Vater geiſtlichen Beiſtand geleiſtet hatte bis zum
Ende nun widmete er dem Sohne deſſen leerer Stuhl dem Altare gegenüberſtand Worte der Trauer und Rührung nannte
ihn einen guten wackeren hochherzigen jungen Mann erwähnte
guch daß er am Morgen vor ſeiner Abfahrt ſich bei ihm einge
pung habe um h ſeinen re m le e al das

Sakrament zu empfangen in der Kirche von Chi t woer falls er ſterben ſollte bei i werden t prt
che Viele von nen legtengerührt verließen die Zuhörer die

t

wurde eiligſt ein Altar hergerichtet dort las Abbé Goddard die
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de thum SchwarzburgSondershauſen und das H

L Organiſation des Kreiſes II

in der anſtoßenden Grabkapelle Blumen auf das Grab
Napoleons III nieder Auch in den katholiſchen Kirchen Londons
und in vielen vroteſtantiſchen wurden dem gefallenen Prinzen

und ſeiner trauernden Mutter von der Kanzel herab Worte tiefer
Theilnahme gewidmet

Halle den 26 Juni
Auf der erſten ordentlichen General Synode wird die

Provinz Sachſen durch folgende von der vorjährigen Provin
zial Synode gewählte Deputirte vertreten ſein 1 Geiſtliche
Deputirte Superintendent Claſen Wanzleben Paſtor Dr Eiſelen
Eickendorf Superintendert Grabe Gröningen Superintendent
Grohmann Hohenziatz Konſiſtorialrath Dr Renner Wernige
rode Superintendent Rogge Buckau Konſiſtoriclrath Schott
Barby und Superintendent Wolf Oſterburg 2 Weltliche

Deputirte Bürgermeiſter Bötticher Magdeburg Landrath Elvers
Wernigerode Landrath v Gerlach Oſchersleben Rittergutsbe
itzer v Klatte Landrath v Rauchhauvt Delitzſch

Graf v d SchulenburgAngern Landrath a D v Wedell Pies
dorf Landrath Graf Wartensleben Jerichow II 3 Kirchlich
erfahrene und verdiente Männer ohne Rückſicht darauf ob ſie
Weltliche oder Geiſtliche ſind Regierungs und Schulrath Bieck
Erfurt Regierungspräſident v Dieſt Merſeburg Konſiſtorial

rath Dryander Halle Prof Dr Köſtlin Halle Superin
tendent Pinckernelle Mühlhauſen Geh t r Dr
Rödenbeck Halle und Kreisgerichts Rath Wendt Magdeburg
Zu den 24 gewählten Deputirten treten die 5 bekanntlich vom
König ernannten Prof Dr Boretius Halle Kammerherr und
Erbſchenk vom Hagen Möckern die Konſiſtorialräthe Hohenthal
Ware und Leuſchner Merſeburg ſowie der Konſiſtorial

äſident Nöldechen Magdeburg

Meteorologiſche Station

g 25 Juni 10 U Ab 26 Juni 7 U Mra
Barometer Millim 747,88 750,99e eel gtelt 30 ,3 oind arg W1 SW26 Uhr früh Geſtern ein kühler regneriſcher Tag bei ſchwachem
wiſchen Südoſt und Südweſt wechſelnden Winde Auch über
acht Regen Das Barometer iſt über Nacht ein wenig geſtie

en der Himmel halb bedeckt Südweſt der etwas aufgefriſcht
erm 10 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom

11,5 Waſſerwärme der Saale zwiſchen 14 und 15 der Un
ſtrut am 25 Juni abends 15
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Juni 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luftdrucks
befand ſich über dem nördlichen Theile der Nordſee Mittel
europa hatte trübes und regneriſches Wetter in ſeinem nördli
chen Theile vielfach Gewitter Die Luftbewegung war noch
immer ſchwach und die Temperatur niedrig namentlich am ſüd
lichen Theile Haparanda 16 Süd mätzig bedeckt Peters
burg 14 Südweſt ſtill bedeckt
Südoſt ſchwach halb bedeckt Hamburg 15 Südweſt ſchwach
heiter Berlin 16 Südweſt ſtill wolkig Breslau 15 Nord
weſt ſtill Regen München 13 Südoſt ſchwach bedeckt Kaſſel15 Südoſt ſtill wolkig Karlsruhe 14 Südweſt leicht Regen
Krefeld 16 Südweſt ſchwach wolkig Paris 14 Südoſt
ſchwach wolkig Jtalien hatte am 22 durchaus heiteren Himmel
bei ſchwachen weſtlichen und nördlichen Winden Rom meldete

21 Neapel 25 Florenz 22
Am 2l1 und 22 d M wurden in Agr am heftige Erd

erſchütterungen wahrgenommen Die erſte ſtärkere hatte eine
Dauer von 5 Sekunden

Provinzial Nachrichten
Seyda 25 Juni Der im April d J für hieſigen Ort

als Bürgermeiſter erwählte Bureauvorſteher Ganzert aus
Jüterbog iſt von Seiten der königl Regierung in Merſeburg
als ſolcher beſtätigt worden Die Einführung in ſein neues Amt
ſoll wie wir hören am 30 d M ſtattfinden

Aus dem Kreiſe Torgau 25 Juni Am 20 d Mts
ertrank das vierjährige Töchterchen des Gutsbeſitzers Schneider
in Außig bei Belgern in dem hinter dem Dorfe vorbeifließenden
jetzt hoch angeſchwollenen Bache Das Kind hat jedenfalls über
den jetzt langen ſchwankenden Steg laufen wollen und iſt vom
Stege aus ins Waſſer gefallen An
Schandau welcher mit dem Fahrzeuge an dem ſogenannten
brottewitzer Graben Ausladeplatz der Zuckerfabrik Mühlberg
Braunkohlen ausgeladen hatte dadurch daß der Schiffer das
Fahrzeug ſacker d h rückwärts ſtromab nehmen ließ wobei
ihn in der Mitte der Elbe die Leine erfaßte und ins Waſſer

et Da ſämmtliche Leute am Land waren war keine
e Der Verunglückte hinterläßt eine Wittwe mit

er Kindern
Dem Seminar Direktor Dr Kehr zu Halberſtadt iſt die Er

laubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen fürſtlich ſer
biſchen Takova er Kreuzes dritten Ranges mit dem Comman
deurkreuze für Verdienſte auf dem Felde der Wiſſenſchaften und
der e ſten Gebrüder Ernſt Arqn zudFexd

Den Kaufleuten Gebrüder Ernſt Aron und Ferdinand
Nathan Friedeberg zu Magdeburg iſt der Kgl Kronen
Orden vierter Klaſſe dem Bauunternehmer Guſtav Graul zu
Merſeburg die RettungsMedaille am Bande verliehen

Das zukünftige Oberlandes gericht zu Naumburg
umfaßt die Provinzen Sachſen ausſchließli der Kreiſingen und Ziegenrück das hannöverſche ſe Schleu

mt Hohenſtein das
erzogthumnhalt insgeſammt mit 2,408,556 Gerichtseingeſeſſenen Der

Kreis Schleuſingen iſt dem Landgericht Meiningen der i4 dem Landgericht Rudolſtadt beide im Beglrker pes
Zeenr i tberlandesgerichts Jena zugewieſen

Jn der Nähe des Dorfes Wernerhauſen bei Trewaren kürzlich zwei Arbeiter in einem Kalkſteinbruche W

Sprengen beſchäftigt Entgegen der bisherigen Gewohnheit das
übliche Sprengpulver zu benutzen wandten ſie diesmal Dynamit
an ohne deſſen ungeheure Wirkung zu kennen Beim Einſetzen
der Patronen explodirten dieſelben und verunglückten die Arbeiter
ſo daß der Kopf des einen buchſtäblich abgeriſſen wurde wäh
rend der andere lebens gefährliche Verletzungen davon getragen

und P r r u tDie vom Kreisgericht zu Querfurt wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilten Perſonen Maler Reimann ſrüher in

Treffurt anſäſſig jetzt in Jerlin und die Bergarbeiter Reiche
und Gebrüder Wage aus Amsdorf am Salzſee ſind am gol
denen Hochzeitstage unſeres Kaiſers begnadigt worden

Roßlau a/E 24 Juni Vergangenen Sonntag tagthierſelbſt der II Kreisturntag de Kreiſes III e s n
ſämmtlichen zum Kreiſe gehörenden 140 Wahlbezirken waren Ver
treter anweſend nämlich aus Magdeburg Burg Schönebeck Cöthen
Deſſau g Halberſtadt Harzgerode Salzwedel Oſterbürg
Stendal Delitzſch Eilenburg und Halle a S Tagesordnung

on d je da derſelbe in den letzten Jahren
den wge deutſchen Turn Kreiſen zurückgeblieben ſſt

s früher gefaßte und genehmigte Statut wurde mit wenigen
Abänderungen auch heute angenommen 2 Wahl des Kreisver
treters und des Ausſchuſſes
burg als Kreisvectreter
führer Schilze Delitſch als Caſſtter BehrendsStendal und

ewählt wurden RoßmannMagde

als Frachtführerdie E

Moskau 18 Süd ſtill
heiter Stockholm 16 Südweſt mäßig bedeckt Memel 17

theils in einem Zimmer

demſelben Tage ver
unglückte in der Elbe der Schiffer Fiſſel aus Schöna bei

Wedemeyer Magdeburg als Schrift

Kurmann Roßlau als Beiſitzer Ein gemeinſchaftliches Mittags
mahl im Hotel zum Bären von Anhalt vereinigte die Abgeord
neten und die Roßlauer Turnerſchaft Die letztere hatte Nach
mittags ein Schauturnen auf dem Schützenplatze arrangirt und
Abends ein Concert in obengedachtem Hotel veranſtaltet

4 Deſſau 25 Juni Geſtern beging der herzogl Hof die
Feier des Geburtstages der Herzogin von Sachſen Altenburg
in Wörlitz woſelbſt die Herrſchaften von Regensburg am Mon
tag wieder eingetroffen ſind Der Herzog von Sachſen Alten
burg iſt am Montag ebenfalls in Wörlitz eingetroffen Das
Befinden des Prinzen Aribert iſt den Umſtänden nach ein ſehr
erfreuliches zu neunen Von einer Operation iſt daher vorläufig
noch Abſtand genommen worden Geſtern gelangte die hieſige
große fiskaliſche Mühle zum zweiten Male zur öffentlichen Ver
vachtung Es war nur ein Pachtluſtiger erſchienen der ein Ge
bot von 10,000 M abgab Von dem früheren Pächter Schlobach
wurde ein Pachtzins von 49,000 M entrichtet Die beiden
Somwmertheater welche gegenwärtig hier ſpielen finden obwohl
ihre Leiſtungen billigen Anforderungen genügen nur geringe
Theilnahme ſeitens des kunſtverſtändigen Publikums

Wie der M aus Dresden geſchrieben wird iſt es
endlich den Bemühungen der Kaufmannſchaft von Dresden und
der Kettenſchleppſchiffahrt der Oberelbe gelungen ein Schieds
gericht der dresdener Kaufmannſchaft für Elb
ſchiffahrtsſachen ins Leben zu rufen Dieſem aus 7 Mit
gliedern beſtehenden Schiedsgerichte liegt ob über Streitigkeiten
beim Gütertransportweſen auf der Elbe zu entſcheiden Aus
8 2 der vereinbarten Satzungen iſt über die Betheiligung das
Folgende feſtgeſetzt Die Betheiligten ſind zunächſt einerſeits

ie Kettenſchleppſchiffahrt der Oberelbe ſo wie
lbdampfſchiffahrts geſellſchaft und die prager Dampf und

Segelſchiffahrtsgeſellſchaft und anderſeits als Abſender und
Empfänger diejenigen Kaufleute welche den Vereinbarungen der
dresdener Kaufmannſchaft mit der Kettenſchleppſchiffahrt der
Oberelbe über die Beförderung von Extragütern und anderen
Gütern auf der Elbe beigetreten ſind Ferner erſtreckt ſich dieſe
Betheiligung auf alle diejenigen den Transport von Gütern auf
der Elbe betreibenden Frachtführer ſo wie diejenigen Abſender
und Empfänger ſolcher Güter welche ſich ihr anſchließen ent
weder überhaupt durch Unterzeichnung dieſer beim Vorſtande der
dresdener Kaufmannſchaft im Hauptexemplar niedergelegten
Schiedsgerichtsbeſtimmungen oder durch Bezugnahme auf ſie in

n en und Ladeſcheinen ſo wie durch Annahme ſolcher
rkunden

Vermiſchtes
Ueber den wiederholt erwähnten Millionen Diebſtahl in

der Rentei zu Cherſon bringt der Golos folgende Details
Jn der Renkei wurden alle Werthpapiere in einem Gewölbe in
eiſernen Kiſten aufbewahrt Von den ſieben Kiſten welche der
Staatsbank gehören ſind drei Kiſten erbrochen worden und zwar
gerade diejenigen in welchen ſich die größten Summen befanden
Die übrigen vier Kiſten mit Geldern der Bank der Rentei und
anderer Jnſtitute waren nicht angerührt In gleicher Weiſe
hatten die Diebe die drei und fünfrubeligen Scheine die Cou

pons von den Prämienſcheinen und die zinstragenden Papieree e ä d ggaen 5,50 Weiunberührt gelaſſen Neben dem großen ſteinernen Gebäude in
welchem die GouvernementsRentei untergebracht iſt befindet ſich
das Haus Komſſiny Vor etwa zwei Wochen miethete ſich eine
Dame welche ſich für die Frau eines Arztes Nikitin ausgab
in dieſem Hauſe ein und bezog mit einer Köchin welche ein
Bruſtkind hatte das Quartier Zu dieſer Dame kamen am
4 Juni zwei Arbeiter angeblich um im Quartier einige Repa
raturen vorzunehmen
wöhnlich von keinem Beamten beſucht und das Gewölbe bleibt
daher den ganzen Tag über verſchloſſen
am 16 Juni 10 Uhr Vorm entdeckt Sobald man den Eingang

zum unterirdiſchen Gang gefunden hatte unterſuchte man ſofort
das Haus Komſſiny fand aber in demſelben weder die Dame
noch auch die Köchin mit dem Kinde Jn einem Zimmer ent
deckte man die Aſche von verbrannten Kleidungsſtücken
unterirdiſche Gang durch welchen die Diebe in die Rentei ge
drungen waren beginnt in der Küche der Wohnung der Frau
Nikitin hat eine Länge von 49 Fuß liegt etwa 7 Fuß unter der

Oberfläche und hat eine faſt viereckige Geſtalt Die beim Graben
entfernte Erde lag theils in der Küche theils auf dem Boden

Um die Ventilation zu erhalten war
vom Gange aus eine Röhre zum Küchenofen gen Die Dame
welche ſich Nikitin nannte hatte man zum letzten Male am 15
Juni Nachm geſehen Der Dwornik vom Hauſe Komſſiny wurde
verhaftet und ſofort die energiſchſte Unterſuchung eingeleitet
welche denn auch bald zur Ermittelung der Verbrecher führte
Am 8 Juni wurden die Haupturheber des Diebſtahls die un
bekannte Dame und ein Arbeiter in der Steppe auf einem Felde
in einer Hütte entdeckt und verhaftet Man fand bei denſelben
etwa 1,066,000 Rubel und alle Werthpapiere Am Tage vorher
war in einem benachbarten Dorfe auf der Steppe ein anderer
Theilnehmer an dem Verbrechen Namens Schtſcherbatſchenkow
verhaftet worden

Bezüglich des neulich erwähnten ManifeſtationseidesPro
zeſſes des ſozialiſtiſchen Reichstagsabgeordneten Kayſer ver
öffentlicht der Letztere neuerdings die Erklärung daß die

Reporter Notiz über einen Prozeß den er mit einem Schneider
gehat inſofern unrichtig ſei als des Schneiders Forderung nach
beſchrittener Rechtskraft beglichen worden und das Beſchreiten
der Rechtskraft eines ihn Kayſer verurtheilenden Erkenntniſſes
nur durch ſeine Unerfahrenheit im preußiſchen Prozeßverfahren
möglich geweſen ſei Ein Antrag beim Reichstagspräſidium auf
Genehmigung zu ſeiner Verhaftung im Reichstagsgebäude ſei
nicht geſtellt worden

Infolge innerlicher rähn iſt dieſer Tage in der
berliner Charité ein I2jähriger Knabe unter den entſetzlichſten
Qualen geſtorben Seine Mutter die Gattin eines Vergolders
hatte am Nachmittage des 10 d Kaffee aufgebrüht und denſelben
in ſiedendheißem Zuſtande einen Augenblick unbeaufſſichtigt auf
einer niedrigen Küchenbank ſtehen laſſen

Schluck zu nehmen Die Folge war daß er ſich den Mund und
die Speiſeröhre ſo ſtark verbrannte daß ſeine Ueberführung nach
der Charité ſofort erfolgen mußte

Wieder ein Opfer des Nihilismus Aus der Newa bei
Petersburg hat man am 17 d die Leiche eines jungen Mannes
gezogen der ſich als der Zögling des Gatſchiner NikolajJnſtituts
Conſtantin Salin erwies Am Halſe des Ertrunkenen hing ein
Zettel von dickem Papier welches zuſammengerollt war und
folgende Worte enthielt Dieſes Jndividuum heißt Conſtantin

Salin und wurde wegen Verrathes von uns gerichtet Das

e wem GenhetT Schwalbenneſt in einem Gepäckwagen Wie die OeſterrEſſen r mittheilt bewundert das h s
auf dem zwiſchen Wien und Stockerau täglich verkehrenden
Zokalzuge der öſterreichiſchen Nordweſtbahn gegenwärtig ein
Curioſum welches in weiten Kreiſen Aufmerkſamkeit und nament
lich das Intereſſe der Ornithologen erregen dürfte und daher
veröffentlicht zu werden verdient Der erwähnte Lokalzug ver
kehrt in unveränderter Ausrüſtung von Stockerau nach Wien und
zurück So oft der Zug von Wien kommend in Stockerau ein
trifft wird derſelbe nicht nur vom dienſthabenden Beamten
ſondern auch von einem Schwalbenpaare empfangen das freudig
zwitſchernd den Zug umkreiſt Sobald der Gepäckwagen geöffnet

ret an die Vollendung des ber ertigen Neſtes Jn
tereſſant iſt der Umſtand daß ſob ug die Stationobald dStockerau verläßt auch die S wi ig den Wagenalben frei
verlaſſen jed
de z W nur um ſich a dee Wiederkehr entſprechend

An den Sonntagen wird die Rentei ge

Der Diebſtahl wurde

Der JT 56 0 M Okk Z5 M per 10,000 o mit Uebernahm

o

gib Staats SchSch 9480 bz

en K Dieſen Moment benutzte der 12jährige Sohn um von dem Kaffee einen herzhaften

Die Suchen nach dem Schulmeiſter Zwei Bauern ausder Umgegend von Bitterfeld war von ihrer Winde die Miſ

ſion übertragen worden mit ihrem Geſchirr den neuen Lehrer
aus Peiſſen bei Lützen abzuholen Die beiden Bitterfeldiſchen
waren am Montag Abend ausgerückt hatten aber bereits nach
den erſten Erfriſchungsſchnäpſen die illuminirend wie neckiſche
Jrrlichter auf ſie wirkten den Ortsnamen aus dem Kopfe ver
loren Sie irrten die Nacht rath und pfadlos umher kamen
vom Wege weitab ſüdwärts verſchlagen zwei Mal
nach Pegau und einmal bis in die Nähe von Leivpzig
indem ſie früh 2 Uhr den Lehrer in Lößnig aus dem Schlafe
pochten an den ſie in Dölitz gewieſen waren Jn Connewitz
fanden ſie ſich wieder auf die Landſtraße nach Pegau Donners
tag früh trafen ſie endlich mit dem Schulmeiſter und deſſen
Siebenſachen daheim ein da ſie doch noch Dienstag Abend an
ihren Beſtimmungsort ſich durchbuchſtabirt hatten Für die vom
Montag bis Donnerstag dauernden beiden Fuhren hatten ſie ſich
16 Mark ausbedungen Einen Gewinn werden die biedern Land
leute alſo wohl nicht bei der Fahrt erzielt haben wohl aber hat
die Erzählung ihreer Kreuz und i große Heiterkeit erregt

Ein Bürgermeiſter von ſeltenſter Beſcheidenheit muß der
von Ueberlingen in Württemberg ſein denn derſelbe erklärte in
der Stadtverordnetenſitzung daß er mit Rückſicht auf die ſchlechte
verdienſtloſe Zeit und die traurige Siam age der Stadt für
1879 ſtatt 3250 M nur 2400 M Gehalt beanſpruche

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Am 25 d Mts iſt in Hamm eine Reichsbanknebenſtelle

mit Kaſſeneinrichtung eröffnet Die auf Hamm anzukaufenden
Wechſel ſind an die Reichsbankſtelle zu Münſter zu giriren

An der am 25 d in Jena ſtattgefundenen ordentlichen
Generalverſammlung der Saalbahn nahmen 121 Aktionäre
mit 1176 Stimmen Theil Der Verlauf war raſch und ruhig
Die Decharge wurde einſtimmig ertheilt

Wollmärkte Hildesheim 25 Juni Angefahren ſind
ungefähr 6300 Ztr darunter ca 1000 Ztr Kunſtwäſchen gegen

das Vorjahr ca 1000 Ztr weniger Von feiner Wolle iſt wenig
zur Stelle hauptſächlich ſind Mittel und ordinäre Wollen ver
treten Für feine Wollen die mehr geſucht wurden bisher ca
65 Thlr gute Mittelwollen mit 52 55 Thlr Mittelwollen mit
45 50 Thlr und ordinäre Wollen mit 38 40 Thlr per Ztr be
zahlt Kunſtwäſche 17 25 Sgr per Pfd Verkauft wurde bis
heute Mittag nur wenig Mühlhauſen 24 Juni Auf
heutigem Wollmarkte waren nur ca 15 Wagen mit etwa 50 Ztr
Wolle neu angefahren

Halle 26 Juni Bericht des Börſenver Secret Weizen
1000 geringere Sorten 165 170 mittlere 188 bis
192 feinere 197 200 M Roggen 1000 142 146 M
Gerſte 1000 ohne Geſchäft Preiſe nominell geringere Land
gerſte 135 140 beſſere 145 152 feinſte Chevalier 160
bis 165 M Gerſtenmalz 50 13,30 13,80 M Hafer 1000
147 153 M Kümmel 50 80 30,50 M Mais 1000
Donau neue trockene Waare 182 M amerikan 125 130 M
Stärke 50 21 M Spiritus 10 000 Ltr Procente loco feſt
Kartoffel 53,50 Rüben 52,25 M Rüböl 50 28,50 M
gefordert Solaröl 50 7 M Malzkeime 50 fremde 4,50

hieſige 5,50 M Futtermehl 50 6,50 7 M Kleie
zenſchaale 4,50 4,75 Weizengrieskleie

5 elkuchen 50 6,75 6,85 M
Halle 26 Juni Bericht von H Wagner a Sohn

Vom heutigen Markte ſind faſt keine Veränderungen zu melden
nur für Roggen machte ſich etwas feſtere Haltung bemerkbar
Man bezahlte für Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 198 201
einzeln etwas höher geringere Sorten 174 198 M Roggen
13 Säcke à 84 K br 144 147 M Gerſte ohne Geſchäft Hafer
12 Säcke à 50 K br 90 92 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à

90 K br 180 192 M Mais 1000 K Donau 128 130 M
Magdeburg 25 Juni Weizen 175 195 Roggen 122

bis 142 Gerſte 145 185 Hafer 130 144 M p 1000 Kla
Kartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet Termine feſt
Loco ohne ges 55,0 ab Bahn 55,50 Juni und Juni
uli 54,5 Juli Aug 54,5 Aug Sept 55,5 i J

e der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus feſt Loco 52,25 M
Juli 52,25 Juli bis inkl Sept 52,50 M

Berlin 24 Juni Weizen 100 Kgr 19,59 20,00 Roggen
13,10 13,50 Gerſte 17,29 17,80 Hafer 14,10 14,40 M
Richtſtroh 100 Kgr 4,00 5,00 Heu 4,00 6,90 M Erbſen
20 26 Linſen 20 30 Speiſebohnen weiße 22 32 M
Kartoffeln 6,90 7,50 M Rindfleiſch 1 Kgr 1,20 1,50 M
Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,09 1,50 Ham
ws ſei i Butter 1,60 2,80 Eier 60 Stück

Berliner Börſe vom 25 Juni

e ng
en Bert IX 106,10 bzG

alt C 102,0041 Ber Magb F iö2 108
Berl Stettin gar IV 103,30 bz

do II 102,00 bzG4 Cöln Mind VI 102,50 G

3 1855 152,30 bz
r u Neum Pfdbr 90,75 bz

Sä andbr 490Sächſ Rentenbr 490 98,60 bz
Got e br 111,90GDeutſch Gr C B Pfobr 103,30G 4 0HalleSor G gar 108,10b3
Preuß 59Bod Pfdbr 103,60 G 4 Madb Leipz A 103 10 B

do tral do 110,20 bz 490 do do B 96,80bzGAct do 100,50bz G o MainzLudwh 76 10470o Cendo SRuſſ BodenCr do 77,40 bzB 4120 Oberſchl H 102,90 bz
do Central do do 590 do 1869 102,20 63Amerik Bonds 50 fd 100,75 bz 590 do Coſ Odbg 103,30bzG

Oeſt Rente 58,00 Gdo Er Rente 59,20 bz 590 89,50 bz G
Jtalieniſche Rente 80,30 bzG

4 Rechte Oderufer 102,40 G

ehe ar 103,256e o 25684 do V S T 7
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 12875 bzG

tumänier 8
Ruſſ Engl 50 1872 85,90 bz

S e warergiſchMärkiſche 89,90 bvech eheteet 92,80 bz

BerlinGörlitzer 15,60 bzG
Berlin Hamburger 177,90 bz Disconto Comm 150,50 bBerl er 92,75 bz Leipz grrnt W 8
CölnMindener 134,75 bz Magdeb Privatbank 110,00 G
e e 14,00 bzB Meininger CreditBk 81,70 bzG

h h 139,90 bz eſt Credit Anſtalt
do S Pr B 88,00bzG Reichsbank 155,25 bzGdo do C 112,90 bz Sächſ Bank 16625

e e e e eKaſchauOderberg 49,90 bzG Deſſauer Gas 30 h
Thüringer Iit 131,00 bz6 Kön u Laurahütte 7170 bz

do Lit B gar 96,10 bz Vhonix Bergw 49,75 bzBdo Lit C gar 103,25bzB e 36,50 bzG
40 bzG ortmunder Union 9,25 GD

a e eWafſferſta nze a riehte

Un Les 26 WMorg 18825 Juni ünterhSe r Wehen 25 Morg 242 Talde 25 Juni
Unſtrut Artern 25 Juni Ab am BrückenPegel 08Fibe 25 Junt Magdeburg an hege 2h0 210wltabenge d h Bahen ben den d8t
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Einem geehrten biertrinKenden Publikum die ergebene Anzeige dass am
26 d Mts mit dem Ausstosse unserer meuen Biere begonnen wird

Mehrfache Klagen über Salzgehalt unseres früheren Bieres haben uns Ver
anlasst einen meuen Brunmmenm in den Felsen unseres Parkes auszusprengen
welcher sich durch vorzüglich reines Quellwasser aus zeichnet

Im Voebrigen erlauben wir uns auf den nachfolgenden Originaltext
der Bier Analyse des Herrn Dr C R Teuchert im Halles zu
verweisen und halten uns den geehrten Abnehmern bestens empfohlen

Brauerei Giebichenstein

Hochachtend

Brauerei Giecbichenstein

nmens hat folgendes Resultat ergeben

Durchsehnittsgehalt nochum Etwas nübersteigt
durch das günstige Verhältniss dés AIKkKohols

Halle a d Saale den 25 Juni 1879

Rich
Fabrik und Lager von

Aquarien
Blumentopfſtändern
Doucheapparaten
Badewannen

7 laufgeſtellen
Gartenmöbeln
Waſchtiſchen
Blumentiſchen Sitzbädern
Kleiderhaltern Bidets und Cloſets
Fußabſtreichern r tenKaffeewärmer für Bahnhöfe e Oefen

Se
S öxeiſernen Flaſchenſchränken

e

Eierſiede
Weinkül

c e
Ferner als Specialität

in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

Specif Gewicht des Bieres bei 15 C 1,0186
Specit Gewicht des Bieres ohne Kohlensäure bei 15 5 C

,0204
Specif Gewicht des Bieres ohne Kohlensäure und Alko

hol bei 15 5 C 1,0247

Kohlensäur e 225
Gesammtextrac t 5,747Wasser 90,367Ursprüngliche Würze berechnet 12,83

7 Wintergartenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe

Aufwaſchſchränken

Eisſchränken eKaffeemaſchinen für Private, a
Conditoreien u Reſtaurants I

Schwung Theekeſſeln neteBerzeliuslampen

vollſtändige Küchen und Wirthſchaftseinrichtungen für PrivathaushalteAittergüter Hotels et Conditoreien 2c

Analyse
Im

o Zucker99 GIyeer in59 Dextrin und sonstig
99

99

zWmi EDXxtract

rn
rern

Das Directorium

Concursmassen Aus
hat beſchloſſen um das große Lager

eine bedeutende Preisermäßigung auf
nur bis Donnerstag den 3 Juli Abends 7 Uhr

Jelegraphische Depeschel

des Außer Gerichtichen

Halle a großer Schlamm 10b im Hanſe der Forelle

fertiger Herren u Knaben Garderobe
bis ren den 3 Juli Abends 7 Uhr zu räumen

rräh7 WaarenVorräthe eintreten zu laſſen Der Verkauf dauert

verkauſs

Verkaufslocal Halle a/S großer Schlamm 10b im Hauſe der e
a er

Hierdurch zeige ich ergebenſt an daß ich mit dentigem Tage das Schützen Turner u Künger

9 7Colonialwaaren Cigarren I Spirituosen Gegchäft
des Herrn Albert Koch Rathhausgaſſe 12 dier käuflich über
nommen habe und demzufolge mein bisher Fleiſchergaſſe 13 betriebenes
Geſchäft gleicher Branche nach genanntem Lokal verlege

Es wird wie bisher ſo auch fernerhin mein Beſtreben ſein das Ver
trauen meiner geehrten Abnehmer durch nur gute Waare ſolide Preiſe
und aufmertſame Bedienung dauernd zu erhalten und zeichne für das
bisher t geſ wegte nen beſtens dankend

oalle aſS 26 Juni 1879 it aller HochachtungF W A Nauendort
Vieh und Jnventar Auction

Wirthſchaftsäufgabe halber ſoll nächſten Dienstag als dvon gehe 10 Uhr ab im Gee Herrn Gaſtwirth Schmidt
zu Leau b Bernburg ſänuntliches lebendes und kodtes Jnventar namentlich

2 gute Zugkühe 1 vätrg nd Ferſt 2 e nene
en oh entlt m tu eröffnenden Bedingungen verſteigert werden

wMiee denke erite

Abzeichen in allen Façons Vereins
Bänder in allen Farben in großer
Auswahl bei

Gustav Uhlig in Halle
untere Leipzigerſtratze

Waſſerleit Hähne Bleiröhrenrep
A Melcher Schmeerſtr 30Zugj alousien

offeriren als Specialität billigſt
Friedr Nietschmann Söhne
Für 13 ein gutes neues Deckbett

Unterbett und Kopfkiſſen zu verkaufenSchmeerſtr 21 2 Eing Kuhg

friſchErdbeeren tägli

Mineralische Stoffe
Mit Phosphorsäure
Säure Milchsäure
Eiweissstoffe

Die Vntersuchung der von mir selbst in Ihren Kellereien entnommenen Probe Bier gebraut aus dem Wasser des neuen Brun

Extracte fanden sich

Hxtractivstoffe

Fremde Bitterstoffe in dem Biere nachzuweisen ist mir nicht gelungen
Dieses Bier hat somit eine vollIständig normale Zusammensetzung welche in allen ihren einzelnen Bestandtheilen die

Zusammensetzung der guten Lagerbiere repràäsentirt ja sogar in einzelnen z B in dem s0 wesentlichen Phosphorsäuregehalt den
Es zeichnet sich aus durch seinen reinen hopfen reichen Geschmack durch den hohen Kohlensäuregehalt und

Dr C R Teuchert
Brauerei Güebichensteim

jard Schnabel in Leiyzig

Teipzig

Ecke des Königsplatzes

Vorzügliche Küche

Hochachtungsvoll

Anfang präciſe I Uhr

Ruffet 10 4 Buffet 10
Münchener Biertunnel

gr Ulrichsftr 49
Von heute an Appetitsbrödchen

belegt mit allen Delicateſſen à Stück
10 dazu ein Glas Bier ff à 13

Hermann Rudolph
10 Buffet 10 Buffet
Bad Lauchstädt

Sonntag Nachmittag
Promenacdlen Coneert

Abends Ball im Curſaal
Jeden Dienstag Mittwoch und

Freitag Nachmittag Donners
tag Abend Ooncert

Neukirchen
Sonntag den 29 Juni laden zum

Strauss Böllbergerweg 45
Halle Dwug und Verlag von O Hendel

Mädchentanz ergebenſt einDie ar Mädchen

Bruckdorf Wellevener

Vom 26 Juni c ab beſinden ſich unſere Geſchäftszimmer
D Küönigsſtraße A0e part rechts

Restaurant IIeller
zum Bambvberger Mok

mit freundlichem Garten 200 Perſonen

und der gr Windmühlenſtraße
Dem von Halle und Umgegend Leipzig frequentirenden Publikum halte

meine beſtgelegenen Localitäten zur gef
ute reine Weine

Pilſener Bier Lagerbier von Riebeck Go

0,335
0,050
0,207
0,469 59
0,331
0,057
4,298

4
S
e

0
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e
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S

2

Berghau Verein

9Teip ig

dicht an der Kunſtgewerbe
Ausſtellungs Halle

Benutzung geneigteſt empfohlench Erlauger Bier Echt

R Meller
früher Jnhaber des Café David Halle a/S

S VPVatfé David
Sonnabend den 21 Juni 1879

Grosses
Sinfonie u Militair Concert

von dem Muſikcrorps des 107 3nf Reg unker Direction
C Walther aus Leipzig

Zur Aufführung ommt u A für Streichmuſik Ouv Oberon Weber
Adagio und Sinfonie woll Mendelsſohn Vielliebchen Jdylle Wal

ther Für Militairmuſik Ouv Rienzi Wagner Ung Rhapſodie I v
Liſzt Fantaſie aus Gounod s Fauſt Diethe

Entree 50 Pfg
Billets 3 Stück 1 ſind vorher bei den Herren Stein brecher

Tasper und Herrn Gust Moritz Steinſtr zu haben
Zum letzten Freier
Meinen mir werthen Gäſten und

Gönnern zur gefälligen Nachricht daß
das Kinderfest wegen ungünſtiger
Witterung aufgehoben iſt und nächſten
Mittwoch den 2 Juli ſtattfindet

Hochachtungsvoll
Ernst Donmner

Sing AKkademioe
Freitag den 27 Juni früh 10 Uhr

Generalprobe im Saale der Volks
schule Der Vorstand
15 Nark velohnung
Es ſind mir Montags Nacht aus

verſchloſſenem Stalle 17 Stück junge
Hühner geſtohlen worden Wer mir
den Verbleib dahin nachweiſt daß ich
den Thäter vor den Staatsanwalt brin
gen kann ſichere obige Belohnung zu

H Schmidt in Bennſtedt
atentheil verantwr n eMit Beilage

Nor

ar
Unte
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